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[bookmark: _GoBack]Arbeitsblatt 3: Stellungnahmen zur Polenfrage 1848
a) Ernst Moritz Arndt in einer Schrift zu Polenlärm und Polenbegeisterung aus dem Jahr 1848
Die Narren. Diese faseln in einer falschen und wohlfeilen Begeisterung und wollen die begangenen Unrechte des letzten Jahrhunderts auf Kosten der Deutschen wiedergutmachen, ohne irgendeine Gegenrechnung und einen Gedanken, dass auch die Polen ihre großen, früheren und späteren Unrechte gehabt haben, und zwar das Hauptunrecht und die polnische Ursünde in ihrer Unordnung, Vaterlandsvergessenheit, ja Vaterlandsverräterei, wodurch sie in ihren gegenwärtigen Zustand hinabgesunken sind.
Aus: Reiner Pommerin, Manuela Uhlmann (Hrsg.): Quellen zu den deutsch-polnischen Beziehungen 1815–1991. Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft 2001, S. 57.

b) Der Abgeordnete Jordan in der Paulskirche (1848)
Polen bloß deswegen herstellen zu wollen, weil sein Untergang uns mit gerechter Trauer erfüllt, das nenne ich eine schwachsinnige Sentimentalität. […] Ich sage, die Politik, die uns zuruft: Gebt Polen frei, es koste, was es wolle, ist eine kurzsichtige, eine selbstvergessene Politik, eine Politik der Schwäche, eine Politik der Furcht, eine Politik der Feigheit. Es ist hohe Zeit für uns, endlich einmal zu erwachen […] zu einem gesunden Volksegoismus.
Aus: Geschichtsbuch Oberstufe. Lehrerhandreichung. Berlin: Cornelsen, S. 103.

c) Friedrich Engels in der Neuen Rheinischen Zeitung Nr. 96 vom 7. September 1848
Die ganze Debatte hinterlässt einen wehmütigen Eindruck. So viel lange Reden und so wenig Inhalt, so wenig Bekanntschaft mit dem Gegenstande, so wenig Talent! […] Die Beschlüsse sind bekannt. Man hat 3/4 von Posen erobert; man hat sie erobert weder durch Gewalt noch durch „deutschen Fleiß“, noch durch den „Pflug“, sondern durch Kannegießerei, erlogene Statistik und furchtsame Beschlüsse. „Ihr habt die Polen verschluckt, verdauen werdet Ihr sie bei Gott nicht!“
Aus: Karl Marx, Friedrich Engels: Werke. Bd. 5. Berlin: Dietz, S. 319.


1. Welche Argumente führen Ernst Moritz Arndt und der Abgeordnete Jordan an, um den Polen die Unterstützung im Freiheitskampf zu entziehen?

2. Friedrich Engels äußert sich im Gegensatz dazu kritisch. Was wirft er den Gegnern der polnischen Freiheitsbewegung vor?

3. Was meint Engels mit seinem Ausruf „Ihr habt die Polen verschluckt, verdauen werdet Ihr sie bei Gott nicht!“ Hat er am Ende Recht behalten?
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